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Die Capio Hofgartenklinik Aschaffenburg 
ist Vertragspartner aller gesetzlichen 
und privaten Krankenversicherungen 
und beihilfefähig. 

Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde 

Moderne Fachklinik in stilvollem Ambiente
Die Capio Hofgartenklinik ist eine moder-
ne Fachklinik mit höchstem Qualitätsstan-
dard in Ausstattung und medizinischer 
Leistung. Aufgrund unseres zukunftsori-
entierten, integrierten Versorgungskon-
zeptes bieten wir eine durchgehend fach-
ärztliche Betreuung in den nachfolgenden 
Fachbereichen an:

• Gefäßchirurgie - Phlebologie
• Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde
• Orthopädie
• Augenheilkunde 
• Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie

Als historisch gewachsener Bestandteil 
Aschaffenburgs pflegen wir ein stilvolles 
Ambiente. Der spezielle Charakter un-
seres überschaubaren 65-Betten-Hauses, 
das direkt am Schöntalpark liegt, trägt 
zu Ihrem Wohlbefinden ebenso bei wie 
unser hochmotiviertes Team. 

Bei uns wird der Patient als Person 
gesehen, dessen individuelle Bedürfnisse 
es zu berücksichtigen gilt. Der freundliche 
Umgang mit den Patienten ist für unsere 
Mitarbeiter selbstverständlich.

Ihr Weg zu uns
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Therapieangebot
Die Fachabteilung HNO der Capio Hofgar-
tenklinik wird stationär-belegärztlich ge-
führt und weist ein Einzugsgebiet auf, das 
weit über Aschaffenburgs Grenzen hinaus 
reicht. Das zuständige Staatsministerium 
hat der HNO-Abteilung den alleinigen 
Versorgungsauftrag für Aschaffenburg 
Stadt und Land erteilt. Für HNO-Notfälle 
bedeutet es eine Rundum-Versorgung 
außerhalb der Praxissprechzeiten.
Es werden alle Standard-Operationen der 
HNO-Heilkunde durchgeführt z. B.

• Mandeloperation 
• Korrektur der Nasenscheidewand 
• Operationen bei Schnarchen und 
  Schlaf-Apnoe-Syndrom 
• Endonasale Operation der Nasen- 
  nebenhöhlen

Über diese Anforderungen der stationären 
Grundversorgung hinaus besteht in der 
Capio Hofgartenklinik ein Therapieange-
bot, das überregionale Bedeutung erlangt 
hat. Hierzu zählen folgende Bereiche: 

• Kopf-Hals-Tumorchirurgie 
• Mikrochirurgie des Mittelohres 
• Hals-Lymphknotenentfernung einschl. 
  Neck-Dissection
• Operationen an der Ohrspeicheldrüse
• Rhinoplastik

Wohnortnahe Versorgung bei Kopf-Hals-Tumoren 
Im Untermaingebiet ist eine Erkrankung 
an Kopf-Hals-Tumoren keine Seltenheit. 
Seit  2006 gibt es in Aschaffenburg die 
Möglichkeit einer wohnortnahen Behand-
lung für Patienten mit Tumoren im Mund- 
und Rachenraum, am Kehlkopf oder mit 
Lymphomen einschließlich ambulanter 
Chemo- und Strahlentherapie.

Möglich wurde dies durch den Abschluss 
eines sogenannten „Integrierten Ver-
sorgungsvertrages“ zwischen der Capio 
Hofgartenklinik, der AOK-Bayern, der 
HNO-Gemeinschaftspraxis Dres. Markmil-
ler/ Meyer/ Hiltmann/ Hornof und weiterer 
Vertragspartner.

Die Patienten haben kurze Anfahrtswege 
zu den behandelnden Ärzten. Unter-
suchungsergebnisse werden von den 
Ärzten gemeinsam genutzt, so dass den 
Patienten Doppeluntersuchungen erspart 
bleiben. Der Übergang zwischen ambu-
lanter und stationärer Behandlung erfolgt 
nahtlos und ohne Reibungsverluste, und 
die Patienten werden immer von den 
gleichen Ärzten betreut.

Weitere Behandlungsschwerpunkte
Es werden alle Eingriffe der modernen 
Mikrochirurgie des Mittelohres durch-
geführt, u. a. die Tympanoplastik und 
die Steigbügeloperation. Die Tympano-
plastik beseitigt die Folgen chronischer 
Mittelohrentzündungen und seltener 
auch die von Unfällen. Dadurch kann 
das Hörvermögen wiederhergestellt 
oder zumindest deutlich verbessert wer-
den. Bei der Steigbügeloperation wird 
der fixierte Steigbügel durch eine etwa 
5 mm lange Prothese ersetzt, um das 
Hörvermögen zu verbessern.

Bei den Operationen an der Ohrspei-
cheldrüse werden zumeist gutartige 
Tumore entfernt. Dafür steht ein spe-
zielles HNO-Operationsmikroskop zur 
Verfügung, das eine sichere Darstel-
lung der feinen Nervenverzweigungen 
gewährleistet.

Endonasale Eingriffe an den Nasen-
nebenhöhlen werden bei wiederkeh-
renden akuten, häufiger bei chronischen 
Entzündungen sowie bei ausgedehnter 
Polypenbildung erforderlich. Mit der 
Ballon-Dilatation steht der HNO ein 
modernes Instrument zur Verfügung, 
das eine gewebeschonende Aufdeh-
nung der Drainagewege zur Stirn-, 
Kiefer- und Keilbeinhöhle gestattet. 
Durch diese minimal-invasive Ballon-
Dilatation kann in bestimmten Fällen 
die Ausheilung der Nasennebenhöhlen 
über die herbeigeführte Verbesserung 
von Ventilation und Drainage eingeleitet 
oder nachhaltig unterstützt werden.


